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Datum: 31.03.2010 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ende: 21:40 Uhr 

Teilnehmer: lt. Anwesenheitsliste 
Protokollführung: Frau Brase 
 

 
TOP 1: Begrüßung 

• Der 1. Vorsitzende Ralf Struck begrüßt die Mitglieder, den Vorstand, den Vertreter der 
Presse, Herrn Grünhagen als Vertreter der Stadt Visselhövede, Herrn Götz und Herrn 
Pflug als Vertreter des Kultur- und Heimatverein Visselhövede e. V.. 

• Ralf Struck weist darauf hin, dass die Abstimmungen offen erfolgen werden, soweit nicht 
im Einzelfall eine geheime Abstimmung beantragt wird. 

 

TOP 2: Feststellung der fristgerechten Einladung und der Beschlussfähigkeit 

• Die Einladung erfolgte fristgerecht, Anträge auf Änderung der Tagesordnung liegen nicht 
vor. 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. 

 

TOP 3: Protokoll der Jahreshauptversammlung am 25.03.2009 

• Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 25.03.2009 wurde mit der Einladung 
zu dieser Versammlung an alle Mitglieder versendet. Einwände oder Anmerkungen lie-
gen nicht vor. Das Protokoll gilt damit als genehmigt. 

 

TOP 4: Bericht des Vorstandes 

• Der Vorsitzende bedankt sich bei allen, die zum Gelingen der Veranstaltungen beigetra-
gen haben, insbesondere wurden genannt: die Presse, die Verteiler von Programmkar-
ten und Plakaten, die Vereinsmitglieder, Spender, Sponsoren, die Besucher der Veran-
staltungen, die Vorstandsmitglieder und Helfer und nicht zuletzt die Künstler.  

• Der Vorsitzende berichtet in einem Rückblick über das Jahr 2009: 

• Es wurden 16 eigene Veranstaltungen mit insgesamt etwas mehr als 1.000 Besu-
chern durchgeführt.  

• Der Verein hat den Kultursommer 2009, der vom 6. bis 13. Juni 2009 stattfand, mit-
organisiert. Die gesamte Buchführung und Abrechnung wurde vom Vorsitzenden er-
ledigt. 

• In 2009 wurden zwei Busfahrten durchgeführt: 
In Dresden wurde eine Aufführung in der Semper-Oper besucht 
Zum Jahresende wurde eine Busfahrt nach Lauenbrück zum Feuerwerk von Florian 
von Bothmer durchgeführt 

• Mit Bildern folgte ein Rückblick auf die Veranstaltungen des letzten Jahres. 

• In 2008 ist der Verein umsatzsteuerpflichtig geworden. Die Buchführung wurde des-
halb zunächst an einen Steuerberater vergeben, um sicher zu gehen, dass den steu-
erlichen Anforderungen Genüge getan wird und um eine umfassende Beratung zur 
Erfüllung der steuerlichen Vorschriften zu bekommen. Mit diesem Wissen wurde seit 
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Mitte des Jahres 2009 die Buchführung wieder selbst übernommen, um Gebühren zu 
sparen. 

• Uta von der Heyde, Andreas Pegesa, Ingeborg Brase und Ralf Struck haben die Eh-
renamtskarte des Landes Niedersachsen für ihr umfangreiches ehrenamtliches En-
gagement bekommen. Diese Ehrenamtskarte berechtigt zu verschiedensten Ver-
günstigungen in Niedersachsen, zu denen in Visselhövede nur der Eintritt im Hallen-
bad gehört. 

• Nach dem Jahresabschluss-Konzert Matschkowski/Wagner hat der Vorsitzende stell-
vertretend für den Verein von den Künstlern und der Managerin eine goldene Schall-
platte mit dem Text "Veranstaltungsorganisation mit Herz" bekommen. Der Wunsch, 
diese im Heimathaus aufzuhängen, wurde mit Friedemann Götz abgesprochen. 

• Die Anzahl der Mitglieder ist auf 50 gestiegen. 

• Der Newsletter wird inzwischen an fast 450 Adressen geschickt. Es erfolgte eine Be-
reinigung der Datenbank, aus der nicht zustellbare Einträge entfernt wurden. Bei fast 
jedem Konzert ist ein Zuwachs an Adressen zu verzeichnen. 

 

• Der Vorsitzende gibt den folgenden Ausblick auf das Jahr 2010: 

• Die Veranstaltungen werden wie bisher in bewährter Art und Weise weitergeführt 

• Die Sponsorengelder fließen spärlicher, die Zuschauerzahlen sinken ebenso wie die 
Getränkeumsätze. 

• Im Restaurant Café NebenAn werden weniger Veranstaltungen durchgeführt, da es 
auch hier schwieriger wird, ausreichend Besucher zu bekommen. Die geplanten Ver-
anstaltungen sollen aber noch hochwertiger werden. 

• In Zusammenarbeit mit dem Busunternehmen Beeling werden wieder eine Busreise 
nach Dresden mit einem Konzert in der Frauenkirche und eine Fahrt nach Lauen-
brück zum Feuerwerk stattfinden. Die Dresden-Fahrt ist inzwischen ausgebucht.  

• Veranstaltungen im Heimathaus und in der Kirche sind ebenso geplant wie das jähr-
liche OpenAir-Kino. 

• Immer wieder kam es in der Vergangenheit zu Terminkollisionen mit den Visselhöve-
der Märkten, speziell mit dem Frühjahrsmarkt. Ein Konzert im Heimathaus parallel 
zum Frühjahrsmarkt ist wegen der Geräuschkulisse der Fahrgeschäfte nicht möglich. 
Da die Verträge mit den Musikern mindestens ein halbes Jahr vor der Veranstaltung 
geschlossen werden, der Termin des Markt aber oft kurzfristig noch geändert wird, 
werden in der Zeit nach Ostern keine Veranstaltungen geplant, um keine Konventio-
nalstrafe zahlen zu müssen. 

• Der Verein wird sich mit einer Veranstaltung am Musikfestival Lüneburger Heide be-
teiligen. Dieses Festival umfasst 12 Musikveranstaltungen in der Region der Lüne-
burger Heide, die überregional beworben werden und sind sehr hochwertig sind. 
Weitere Informationen werden veröffentlicht, wenn die Verträge unterschrieben sind. 
  

• Das Ziel für das laufende Geschäftsjahr ist weiterhin der Mitgliederzuwachs.  
 

TOP 5: Bericht des Schatzmeisters 

• Die Einnahmen und Ausgaben des Jahres 2009 werden präsentiert.  

• Die dargestellten Zahlen zeigen das Ergebnis der eigentlichen Vereinsarbeit, die Beträ-
ge des Kultursommers und der Busfahrten sind durchlaufende Posten und werden im 
Abschluss nicht berücksichtigt. 
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• Erstmals seit Vereinsgründung decken die Eintrittsgelder nicht die Künstlerkosten. 

• Von den Getränkeeinnahmen muss der Verein 19% MwSt. abführen, so dass sich bei 
dieser Position nur ein Überschuss von 120 € ergibt. 

• Der relativ hohe Betrag an Spenden resultiert daraus, dass der Überschuss der Busfahr-
ten vom Busunternehmen Beeling an den Verein gespendet wird.  

• In den Einnahmen unter "Sonstiges" sind ca. 500,- € aus dem Kultursommer 2009 ent-
halten, mit denen der Verein in diesem Jahr noch ca. 900 € Beitrag für die Künstlersozi-
alkasse zahlen muss. Die Künstlersozialkasse wird immer erst im Folgejahr abgerech-
net. 

• Die Kosten für die Steuerberatung werden in diesem Jahr eingespart, da die Buchfüh-
rung wieder vereinsintern gemacht wird. 

• Für die Finanzplanung 2010 können noch keine konkreten Zahlen vorgelegt werden, da 
für das Herbstprogramm noch nicht alle Verträge abgeschlossen sind und die Zuschau-
erzahlen nicht vorausgesehen werden können. 

 

TOP 6: Bericht der Kassenprüfer 

• Die Kassenprüfung wurde Ilona von Deylen und Ingelore Poppe durchgeführt. Die Kas-
senprüfer hatten keine Beanstandungen und bestätigen die ordnungsgemäße und kor-
rekte Kassenführung. 

• Auf Antrag der Kassenprüfer wird der Vorstand einstimmig entlastet. 
 

TOP 7: Vorstandswahlen 

• Ralf Struck übergibt die Versammlungsleitung an Rudi Pflug, der die Vorstandswahlen 
durchführt. 

a) 1. Vorsitzende(r) 
Vorgeschlagen wird die Wiederwahl von Ralf Struck, weitere Vorschläge werden 
nicht gemacht. 
Ralf Struck wird einstimmig zum 1. Vorsitzenden gewählt und nimmt die Wahl an. 

b) 2. Vorsitzende(r) 
Vorgeschlagen wird die Wiederwahl von Klaus Jädicke, weitere Vorschläge werden 
nicht gemacht. 
Klaus Jädicke wird einstimmig zum 2. Vorsitzenden gewählt und nimmt die Wahl an. 

c) Schatzmeister(in) 
Vorgeschlagen wird die Wiederwahl von Uta von der Heyde, weitere Vorschläge 
werden nicht gemacht. 
Uta von der Heyde wird einstimmig zur Schatzmeisterin gewählt und nimmt die Wahl 
an. 

  

TOP 8: Wahl einer Kassenprüferin / eines Kassenprüfers 

• Ilona von Deylen scheidet turnusmäßig als Kassenprüferin aus. 

• Dr. Luise Knoop wird einstimmig als Kassenprüferin gewählt. Sie nimmt die Wahl an.  
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TOP 9: Verschiedenes: Diskussion, Empfehlungen (keine Beschlüsse) 

• Da es beim Konzert von Gregorianika in der Kirche zu Irritationen kam, ob der Applaus 
nach jedem Stück richtig oder eher störend ist, wurde angeregt, bei solchen Konzerten 
mit den Musikern abzusprechen, ob und wann sie Applaus haben möchten und dies bei 
der Begrüßung dem Publikum auch mitzuteilen. 

• Es wurde angefragt, ob das Protokoll der Jahreshauptversammlung zeitnah als Email 
verschickt werden kann. Der Vorsitzende sagt zu, das Protokoll an alle Mitglieder, deren 
Email-Adresse vorliegt, zu senden, sobald es geschrieben ist. 

• Es wurde der Wunsch geäußert, dass mal wieder ein Jazz-Konzert in die Planung auf-
genommen wird. Während der anschließenden Diskussion stellte sich heraus, dass 
mehrere Mitglieder bei Veranstaltungen außerhalb Visselhövedes Künstler erleben, die 
auch für unsere Veranstaltungen geeignet wären. Da der Vorstand auf Grund der eige-
nen Veranstaltungsanzahl nicht die Zeit hat, sich viele Künstler in anderen Orten anzu-
sehen, wurde angeregt, das die Mitglieder dem Vorstand geeignete Künstler empfehlen 
oder die Künstler zu bitten, sich mit dem Verein in Verbindung zu setzen. 
Außerdem wurde angeregt, eine Arbeitsgruppe für die Künstlerauswahl zu bilden. Der 
Vorstand begrüßt diese Idee und wird bei einer der nächsten Vorstandssitzungen be-
sprechen, ob und wie dies umgesetzt werden kann. 

 
 
Der erste Vorsitzende Ralf Struck dankt den Teilnehmern für ihre Anwesenheit und schließt die 
Versammlung. 

 
Visselhövede, 31.03.2010 

  
 Ralf Struck Ingeborg Brase 
 1. Vorsitzender Protokollführerin 


